
Niederschrift 
 

über die öffentliche Sitzung des Amtsausschusses Südangeln  
am Montag, den 28. November  2011, um 19.00 Uhr  

im Sitzungssaal der Amtsverwaltung in Böklund  
 
 
Anwesend sind: 
 
Amtsvorsteher   Hans-Werner Berlau 
Bürgermeister   Johannes Petersen 
Ausschussmitglied   Gisela Göttinger 
Bürgermeister   Hans-Helmut Guthardt, ab 19.06 Uhr 
Ausschussmitglied  Peter Paustian 
Bürgermeister   Jürgen Augustin 
Ausschussmitglied  Andrea Büscher 
Bürgermeister   Eckhard Schröder 
Ausschussmitglied  Uwe Koch  
Bürgermeister   Heiner Paulsen 
Bürgermeister   Georg Laß  
Stellv. Bürgermeister  Johann Thomsen, Süderfahrenstedt 
Bürgermeister   Andreas Thiessen 
Ausschussmitglied  Holger Böttcher 
Bürgermeister   Heinrich-Wilhelm Horstmann  
Bürgermeister   Johannes Nissen, ab 19.12 Uhr 
Bürgermeister   Bernd Blohm 
Bürgermeister   Edgar Petersen 
 
Es fehlen entschuldigt: 
Bürgermeister   Hans-Joachim Thomsen 
Bürgermeisterin  Dörte Albrecht 
Bürgermeister   Peter-Hermann Petersen 
 
Anne Holländer, Gleichstellungsbeauftragte 
     
 
 
Von der Verwaltung:  Leitender Verwaltungsbeamter Heiko Albert 

Bruno Heller, Leiter Aufgabenbereich Finanzen und zugleich 
Protokollführer 

      Personalratsmitglied Joachim Kock 
 
Gäste:    ein Einwohner und von der Presse, Herr Claus Kuhl  
   
 
 
Beginn der Sitzung:  19:00 Uhr 
Ende der Sitzung:   20:05 Uhr 
 
 
Amtsvorsteher Berlau eröffnet die Sitzung und begrüßt die anwesenden Teilnehmer, insbesondere  
Herrn Kuhl von der Presse. Er stellt fest, dass zur Sitzung form- und fristgerecht geladen worden 
ist. Der Amtsausschuss ist beschlussfähig. Hiergegen erhebt sich kein Widerspruch.  
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Tagesordnung 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Berichte des Amtsvorstehers und der Verwaltung 
3. Beratung und Beschlussfassung über die den 3. Nachtragshaushalt 2011  
4. Beratung und Beschlussfassung über den Haushalt 2012 mit Investitionsprogramm 
5. Beratung und Beschlussfassung über die Beteiligung am gemeinsamen Kommunalunterneh-

men „IT-Verbund Schleswig-Holstein AöR“ 
6. Wahl eines Mitgliedes im Schulausschuss 
7. Verschiedenes 
 
 
TOP 1  Einwohnerfragestunde 
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
        
 
 
TOP 2 Berichte des Amtsvorstehers und der Verwaltung 
 
Amtsvorsteher Berlau informiert über folgende Themen: 
 

- Die finanzielle Situation der amtsangehörigen Gemeinden hat sich im Jahr 2011 verbessert. 
U.a. erhöhte sich der Anteil an der Einkommensteuer um insgesamt rund 600.000 € 

- Die Tagung der Standesbeamten des Kreises Schleswig-Flensburg hat hier im Hause 
stattgefunden. Es gab u.a. Anerkennung für die neuen Räumlichkeiten. 

- Der Gemeindetag hat sich mit der Thematik der Feuerwehrführerscheine beschäftigt. 
- Im Jahr 2012 findet eine Sammelausschreibung des Kreises für Staffelfahrzeuge der 

Feuerwehren statt. 
- Es ist beabsichtigt, im Jahr 2012 eine landesweite Sammelbestellung für Digitalfunkgeräte 

durchzuführen. 
- Durch die erheblichen Investitionen des Jahres 2011 in den Gemeinden, den Schulen und 

im Amt ist ein erheblicher Mehraufwand in der Verwaltung entstanden.  
- Handlungsleitfaden der Studie „Wege mit Aussichten“ mit notwendiger Förderung der 

ländlichen Infrastruktur. 
- Stand der Abwicklung der Wasserrechtsrahmenrichtlinie. 
- Förderung durch die Aktivregion. 
- Auf Nachfrage wird von Herrn Berlau der Sachstand zur „Dänischen“ Schülerbeförderung 

erläutert. 
 
Herr Albert, Leitender Verwaltungsbeamter, gibt folgendes bekannt: 

- Der Verwendungsnachweis für das Projekt Amtshaus Böklund wurde geprüft und ohne 
Änderung anerkannt. 

- Das Verfahren zur Berechnung des Schullastenausgleiches ist noch nicht eindeutig geklärt. 
- Die Genehmigungsbescheide für Veranstaltungen der Feuerwehren werden zukünftig den 

Bürgermeistern zugestellt. Aufgrund des Widerspruches eines Wehrführers ist dieses 
Verfahren zur Rechtssicherheit notwendig. 

- Zurzeit erfolgt die Umstellung auf den neuen Server mit erforderlichen Programm-
veränderungen. Details hierzu erläutert Herr Kock. 

 
TOP 3 Beratung und Beschlussfassung über die den 3. Nachtragshaushalt 2011  
 

Bruno Heller erläutert den grundsätzlichen Inhalt des 3. Nachtrages 2011. Hierzu liegt eine 
Beschlussempfehlung des Finanzausschusses vom 10.11.2011 und des 
Schulausschusses vom 17.11.2011 vor.  
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Beschluss: 
 
Der Amtsausschuss beschließt den 3. Nachtragshaushaltsplan und die 3. Nachtragshaus-
haltssatzung 2011. Mit dem Nachtragshaushalt werden für das Jahr 2011 die Einnahmen 
und Ausgaben des Verwaltungshaushaltes um 20.800 € erhöht auf 4.374.000 € und des 
Vermögenshaushaltes erhöht um 482.800 € auf 1.424.300 €. Die Amtsumlage und der 
Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
verändern sich nicht.  
 
Abstimmungsergebnis:  18 - Ja 
       0 - Nein 
       0 - Enthaltungen 
 
 
 
Punkt 4 – Beratung und Beschlussfassung über den Haushalt  2012 mit Investitionspro-
gramm  
 
 
Der Amtshaushalt liegt im Entwurf den Amtsausschussmitgliedern vor. Über den 
Schulhaushalt wurde in der Sitzung des Schulausschusses am 17.11.2011 beraten und 
beschlossen. Bruno Heller stellt die Eckdaten des Amtshaushaltes mit den geplanten 
Investitionen vor.  
Die Amtsumlage für 2012 verringert sich gegenüber dem Vorjahr um 2,34% bzw. um                
48.800 € auf 1.581.200 €. 
 
Beschluss: 
 
Der Amtsausschuss beschließt Haushaltsplan und die Haushaltssatzung 2012. Das 
Gesamtvolumen des Verwaltungshaushaltes beträgt 2.482.700 € und des Vermögens-
haushaltes 74.600 € (nur Amtshaushalt). Die Umlagesätze betragen: Amtsumlage 13,97 
%, Zusatzumlage 0,71 % und Umlage SGB II – Unterkunft und Heizung - 1,96 %. Die 
Gesamtzahl der Planstellen beträgt 35,41 Stellen (nur Amtshaushalt) sowie 4,2 Stellen für 
den Schulhaushalt. Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 500.000 €. 
Der Schulhaushalt hat ein Gesamtvolumen von 995.600 €. Die Schulumlage wird 
festgesetzt auf 571.000 €.  
 
Abstimmungsergebnis:   18 - Ja 
       0 - Nein 
       0 - Enthaltungen 
 
 
 
 
TOP 5  Beratung und Beschlussfassung über die Beteiligung am gemeinsamen Kommunal-
unternehmen „IT-Verbund Schleswig-Holstein AöR“ 
 
Herr Albert erläutert den Sachstand gemäß Beschlussvorlage. Fragen werden beantwortet. 
 

Beschluss: 
  

1.      Das Amt Südangeln tritt dem gemeinsamen Kommunalunternehmen IT-Verbund Schles-
wig-Holstein AöR (ITVSH) bei und beteiligt sich mit einer Stammeinlage von 500,00 €. 

2.      Dem in der Anlage beigefügten Vertrag wird zugestimmt. 
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3.      Der Amtsausschuss Südangeln entsendet Herrn LVB Heiko Albert in den Verwaltungsrat des 
ITVSH. Er übt im Verwaltungsrat das Stimmrecht für das Amt Südangeln aus. Als Vertreter 
wird Herr stellv. LVB Bruno Heller benannt. 

 
Abstimmungsergebnis:   18 - Ja 
       0 - Nein 
       0 - Enthaltungen 
 
 
 
 
TOP 6 Wahl eines Mitgliedes im Schulausschuss 
 
Frau Birgit Dähne, Brodersby,  hat den Rücktritt aus dem Schulausschuss erklärt.  
Als Nachfolger wird Herr Axel Lamp, Brodersby, vorgeschlagen. Er wird einstimmig von den 
stimmberechtigten Amtsausschussmitgliedern als Mitglied des Schulausschusses des Amtes 
Südangeln gewählt. 
 
 
TOP 7 Verschiedenes 
 
Bürgermeister Horstmann teilt mit, dass bei ihm ein Bürger nachgefragt habe, ob eine Möglichkeit 
bestehe, auch außerhalb des Servicebereiches seine Anliegen zu erledigen. Von Seiten der 
Verwaltung wird hierzu auf den vorhandenen Diskretionsraum verwiesen. Eventuell sollte in der 
Rundschau darauf hingewiesen werden, dass ein „Einzelbüro“ vorhanden ist. 
 
 
Mit einem Dank an die Anwesenden für das „harmonisch“ verlaufene Jahr 2011 und den besten 
Wünschen zum Jahresausklang schließt Herr Berlau um 20.05 Uhr die Sitzung. 
 
 
 
 
gez. Hans-Werner Berlau              gez. Bruno Heller  
Amtsvorsteher      Protokollführer 


